
Landesamt für Natur, 
Umwelt und Verbraucherschutz
Nordrhein-Westfalen

Afrikanische Schweinepest – ASP
Was tun, wenn man ein totes Wildschwein in NRW entdeckt?

1. Ruhe bewahren! 
Panik nutzt weder Ihnen, noch anderen Personen etwas.

2. Bitte nichts anfassen! 
Wenn Sie in Kontakt mit dem Tier gekommen sind, soll-
ten Sie aus hygienischen Gründen und um eine Verbrei-
tung eventueller Krankheitserreger zu vermeiden, alles, 
was mit dem Tier in Kontakt gekommen ist, waschen 
oder gegebenenfalls desinfizieren.

3. Funde in NRW melden!
Das NRW-Umweltministerium ruft dazu auf, Funde von 
toten Wildscheinen unmittelbar zu melden. Wer ein 
totes Wildschwein findet, wird gebeten, dies unter der  
Telefonnummer 0201 / 714488 oder per Mail an  
nbz@lanuv.nrw.de der Bereitschaftszentrale des Lan-
desamtes für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz  

NRW zu melden. Sie kümmert sich in Abstimmung mit 
den Kommunen um die schnelle Sicherung und Unter-
suchung des Wildschweins.

4. Fragen beachten!
Bei der Meldung eines Fundes sind folgende Fragen von 
höchster Bedeutung:

�� Wer meldet den Fund? Vorname, Nachname, Tele-
fonnummer, falls Nachfragen bestehen

�� Was wurde gefunden? Beschreibung des Tieres 
möglichst mit Foto

�� Wann wurde etwas gefunden? Uhrzeit, Datum

�� Wo wurde etwas gefunden? So genau wie möglich 
beschreiben! Am besten im Zusammenhang mit Fo-
tos und einem auf Koordinaten basierenden Stand-
ort.

Sie haben auf einem Spaziergang in NRW an der frischen Luft ein totes Wildschwein entdeckt?

Hier finden Sie die wichtigsten Schritte, um professionell mit der Situation umzugehen.



5. Koordinaten des Fundortes angeben, 
aber wie?

Android

�� Öffnen Sie auf Ihrem Smartphone oder Tablet eine 
kostenlose Karten- bzw. Navigationsapp. Zu den be-
kanntesten zählt die kostenlose App Google Maps.

�� Berühren und halten Sie einen Bereich auf der Kar-
te, der noch nicht mit einer Markierung versehen ist. 
Eine rote Markierung erscheint. 

�� Im Suchfeld werden dann die Koordinaten ange-
zeigt.

iPhone

�� Öffnen Sie auf Ihrem iPhone oder iPad eine kosten-
lose Karten- bzw. Navigationsapp. Zu den bekann-
testen zählt die kostenlose App Google Maps.

�� Berühren und halten Sie einen Bereich auf der Kar-
te, der noch nicht mit einer Markierung versehen ist. 
Eine rote Markierung erscheint.

�� Tippen Sie auf die unten gesetzte Markierung und 
die Koordinaten erscheinen.

6. TKF-App 
Eine andere Möglichkeit wäre, die TFK-App (Tierfund-
kataster-App) zu nutzen. Alle nötigen Informationen 
zur TFK-App finden Sie unter folgendem Link:  
https://url.nrw/tierfund

7. Nachfragen
Wenn Sie eine Meldung abgegeben haben, kümmert 
sich um alles Weitere die zuständige Behörde. Sollten 
noch Nachfragen bestehen, z. B. weil trotz genauer An-
gaben das Tier nicht gefunden wird, bitten wir Sie, Ihre 
Kontaktdaten zu hinterlegen. Beispiele hierfür sind Te-
lefonnummer oder E-Mail Adresse.

Durch den Ausbruch der Afrikanischen Schweinepest 
im benachbarten Belgien sind nicht nur unsere Wild-
schweine bedroht, sondern auch unsere Hausschwei-
ne! Bitte helfen Sie uns, eine Einschleppung und Aus-
breitung zu verhindern.

Nähere Informationen zur Afrikanischen 
Schweinepest finden Sie auf unserer Homepage:  
https://url.nrw/ASP
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